
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschreibe, was du auf 

dem Bild sehen kannst. 
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Hallo Freunde! Ich hab hier ein paar Bilder und 

möchte dazu ein Spiel entwickeln, in denen 

mathematische Begriffe spielerisch erlernt werden. 

Dazu muss ich die folgenden Bilder irgendwie 

mathematisch korrekt miteinander verknüpfen und 

das alles auch mathematisch korrekt hinschreiben. 

Ich kann zwar super programmieren, aber bin in 

Mathe nicht der größte Überflieger. Bitte helft mir. 

Ich habe euch auch ein paar Beispiele mitgebracht, 

an denen ihr euch orientieren könnt. 

https://huegel-schule.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschreibe in eigenen Worten, 

wie das Bild entsteht. 
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Beschreibe in eigenen Worten, 

wie das Bild entsteht. 
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Beschreibe in eigenen Worten, 

wie das Bild entsteht. 
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Ihr werdet nun 

Experten, die später 

ihr Wissen weiter 

geben sollen. 

Arbeitet das 

folgende Blatt also 

sorgfältig durch.  
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Aufgabe 1:  

a) Lies dir das folgende Beispiel zum Thema Schnittmengen durch.  

Eine Münze wird zweimal geworfen. Betrachtet werden die Ereignisse 

𝐸1=“Im ersten Wurf fällt Kopf.“ und  

𝐸2=“Es wird im zweiten Wurf Zahl geworfen.“. 

Zunächst erstellt man zur Veranschaulichung ein Baumdiagramm. 

Dann werden die Ergebnismenge Ω, 𝐸1 und 𝐸2 angegeben.  

Ω = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝐾, 𝑍𝑍}; 

𝐸1 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍}; 𝐸2 = {𝐾𝑍, 𝑍𝑍}; 

Die Schnittmenge (Zeichen: ∩) zweier Ereignisse 𝐸1 und 𝐸2 wird nun 

durch alle Elemente angegeben, die sowohl in 𝐸1 als auch in 𝐸2 enthalten sind.  

hier: 𝐸1 ∩ 𝐸2 = {𝐾𝑍} (Sprich: „𝐸1 geschnitten 𝐸2“) 

b) Im zugehörigen VENN-Diagramm wird die 

Schnittmenge veranschaulicht, indem die 

Fläche, in der sich beide Mengen überlappen, 

farblich gekennzeichnet wird. Markiere die 

Fläche, die die Schnittmenge 𝐸1 ∩ 𝐸2 = {𝐾𝑍} 

darstellt in Bild 2 farblich. 

 

Nun treffen sich alle Experten! Gehe zu Gruppe A!  

Vergleicht Aufgabe 1b) und erarbeitet gemeinsam Aufgabe 2.  

Aufgabe 2: Gegeben sind bei unserem Problem die Elemente 

Sonne (S), Wolke (W), Vogel (V), Kaktus (K), Tiere (T) und Haus (H) 

mit Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻} (vgl. Bild 3). Bestimmt die Schnittmenge. 

  𝐸1 = {𝑆, 𝑊, 𝑇}      𝐸2 = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐻} 

 

 

 

 

 

 

 

 

AB: Schnittmengen (UND-Ereignis) 

Zeit: 

5min 

Zeit:  

5 min 

Gruppe: A 

Nummer: 

 

𝐸1 ∩ 𝐸2 =  

Bild 1: Baumdiagramm 

zweimaliger Münzwurf 

Bild 2: VENN-Diagramm 

 

Bild 3: Ergebnismenge Ω 

 

 A 

https://huegel-schule.de/


 

Aufgabe 2:  

Ihr seid jetzt alle Experten in einem Gebiet. Triff dich nun mit allen 

Personen, die die gleiche Nummer haben wie du. Erkläre dein Expertengebiet und fülle die 

Tabelle gemeinsam mit den anderen der Gruppe aus.  

 

 

 

 

Infos dazu bei Schreibweise Sprich  VENN-Diagramm 

 
Schnittmenge von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑊, 𝑇}; 𝐸2 = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐻}; 
 
Schnittmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Vereinigung von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻};  𝐸1 = {𝑊, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Vereinigungsmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Die Differenzmenge 
von 𝐸1 und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑊, 𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Differenzmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Das Komplement von 
𝐸1  
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝐾, 𝑇};  
 
Komplement:  
 

Gruppe: A 

Nummer: Zeit: 

10 min 

 A 
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Aufgabe 1: 

a) Lies dir das folgende Beispiel zum Thema Vereinigungsmengen durch.  

Eine Münze wird zweimal geworfen. Betrachtet werden die Ereignisse 

𝐸1=“Im ersten Wurf fällt Kopf.“ und  

𝐸2=“Es wird im zweiten Wurf Zahl geworfen.“. 

Zunächst erstellt man zur Veranschaulichung ein Baumdiagramm. 

Dann werden die Ergebnismenge Ω, 𝐸1 und 𝐸2 angegeben.  

Ω = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝐾, 𝑍𝑍}; 

𝐸1 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍}; 𝐸2 = {𝐾𝑍, 𝑍𝑍}; 

Die Vereinigungsmenge (Zeichen: ∪) zweier Ereignisse 𝐸1 und 𝐸2 wird 

nun durch alle Elemente angegeben, die mindestens in 𝐸1 oder in 𝐸2 vorkommen.  

hier: 𝐸1 ∪ 𝐸2 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝑍} (Sprich: „𝐸1 vereinigt 𝐸2“)  

b) Im zugehörigen VENN-Diagramm wird die 

Vereinigungsmenge veranschaulicht, indem die 

Flächen, in der sich 𝐸1, 𝐸2 oder beide Ereignisse 

befinden, farblich gekennzeichnet werden. 

Markiere die Flächen, die die Vereinigungsmenge 

𝐸1 ∪ 𝐸2 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝑍} darstellen in Bild 2 

farblich. 

 

Nun treffen sich alle Experten! Gehe zu Gruppe B!  

Vergleicht Aufgabe 1b) und erarbeitet gemeinsam Aufgabe 2.  

Aufgabe 2: Gegeben sind bei unserem Problem die Elemente Sonne 

(S), Wolke (W), Vogel (V), Kaktus (K), Tiere (T) und Haus (H) mit  

Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻} (vgl. Bild 3). Bestimmt die Vereinigungsmenge. 

 

𝐸1 = {𝑊, 𝑇, 𝐻}   𝐸2 = {𝑉, 𝑇, 𝐻} 

 

 

 

 

 

 

 

AB: Vereinigungsmenge (ODER-Ereignis) 
Gruppe: B 

Nummer: 
Zeit: 

5min 

 

𝐸1 ∪ 𝐸2 =  

Zeit:  

5 min 

Bild 1: Baumdiagramm 

zweimaliger Münzwurf 

Bild 2: VENN-Diagramm 

 

Bild 3: Ergebnismenge Ω  

 

 B 
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Aufgabe 2:  

Ihr seid jetzt alle Experten in einem Gebiet. Triff dich nun mit allen 

Personen, die die gleiche Nummer haben wie du. Erkläre dein Expertengebiet und fülle die 

Tabelle gemeinsam mit den anderen der Gruppe aus.  

 

 

 

 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Schnittmenge von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑊, 𝑇}; 𝐸2 = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐻}; 
 
Schnittmenge:  
 

Infos dazu bei Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Vereinigung von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻};  𝐸1 = {𝑊, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Vereinigungsmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Die Differenzmenge 
von 𝐸1 und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑊, 𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Differenzmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Das Komplement von 
𝐸1  
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝐾, 𝑇};  
 
Komplement:  
 

Gruppe: B 

Nummer: Zeit: 

10 min 

 B 
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Aufgabe 1: 

a) Lies dir das folgende Beispiel zum Thema Differenzmenge durch.  

Eine Münze wird zweimal geworfen. Betrachtet werden die Ereignisse 

𝐸1=“Im ersten Wurf fällt Kopf.“ und  

𝐸2=“Es wird im zweiten Wurf Zahl geworfen.“. 

Zunächst erstellt man zur Veranschaulichung ein Baumdiagramm. 

Dann werden die Ergebnismenge Ω, 𝐸1 und 𝐸2 angegeben.  

Ω = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝐾, 𝑍𝑍}; 

𝐸1 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍}; 𝐸2 = {𝐾𝑍, 𝑍𝑍}; 

Die Differenzmenge (Zeichen: \ ) der beiden Ereignisse 𝐸1 und 𝐸2 wird 

nun durch alle Elemente angegeben, die in 𝐸1 enthalten sind, aber 

nicht in 𝐸2 vorkommen.  

hier: 𝐸1\𝐸2 = {𝐾𝐾} (Sprich: „𝐸1 ohne 𝐸2“) 

b) Im zugehörigen VENN-Diagramm wird die 

Differenzmenge veranschaulicht, indem die 

Flächen, in der sich 𝐸1 befindet, aber nicht 𝐸2 

farblich gekennzeichnet wird. Markiere die 

Fläche, die die Differenzmenge 𝐸1\𝐸2 = {𝐾𝐾} 

darstellt in Bild 2 farblich. 

 

 

Nun treffen sich alle Experten! Gehe zu Gruppe C! 

Vergleicht Aufgabe 1b) und erarbeitet gemeinsam Aufgabe 2.  

Aufgabe 2: Gegeben sind bei unserem Problem die Elemente 

Sonne (S), Wolke (W), Vogel (V), Kaktus (K), Tiere (T) und Haus (S) 

mit Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻} (vgl. Bild 3). Bestimmt 𝐸1 ohne 𝐸2. 

𝐸1 = {𝑆, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}   𝐸2 = {𝑊, 𝑉, 𝑇, 𝐻} 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppe: C 

Nummer: 

AB: Differenzmenge (Ohne-Ereignis) 

Zeit: 

5min 

Zeit:  

5 min 

 

𝐸1\𝐸2 =  

Bild 1: Baumdiagramm 

zweimaliger Münzwurf 

Bild 2: VENN-Diagramm 

 

Bild 3: Ergebnismenge Ω 

 

 C 
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Aufgabe 2:  

Ihr seid jetzt alle Experten in einem Gebiet. Triff dich nun mit allen 

Personen, die die gleiche Nummer haben wie du. Erkläre dein Expertengebiet und fülle die 

Tabelle gemeinsam mit den anderen der Gruppe aus.  

 

 

 

 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Schnittmenge von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑊, 𝑇}; 𝐸2 = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐻}; 
 
Schnittmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Vereinigung von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻};  𝐸1 = {𝑊, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Vereinigungsmenge:  
 

Infos dazu bei  Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Die Differenzmenge 
von 𝐸1 und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑊, 𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Differenzmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Das Komplement von 
𝐸1  
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝐾, 𝑇};  
 
Komplement:  
 

Gruppe: C 

Nummer: Zeit: 

10 min 

 C 
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 Aufgabe 1: 

a) Lies dir das folgende Beispiel zum Thema Komplement durch.  

Eine Münze wird zweimal geworfen. Betrachtet werden die Ereignisse 

𝐸1=“Im ersten Wurf fällt Kopf.“ und  

𝐸2=“Es wird im zweiten Wurf Zahl geworfen.“. 

Zunächst erstellt man zur Veranschaulichung ein Baumdiagramm. 

Dann werden die Ergebnismenge Ω, 𝐸1 und 𝐸2 angegeben.  

Ω = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍, 𝑍𝐾, 𝑍𝑍}; 

𝐸1 = {𝐾𝐾, 𝐾𝑍}; 𝐸2 = {𝐾𝑍, 𝑍𝑍}; 

Das Komplement (Zeichen: 𝐸1
̅̅ ̅) des Ereignisses 𝐸1 wird nun durch alle 

Elemente angegeben, die nicht in 𝐸1 enthalten sind.  

𝐸1
̅̅ ̅ = {𝑍𝐾, 𝑍𝑍} (Sprich: „𝐸1 quer“)  

Man kann statt 𝐸1
̅̅ ̅ auch Ω\𝐸1 („Omega ohne 𝐸1“) schreiben.  

Für 𝐸2 gilt dementsprechend: 𝐸2
̅̅ ̅ = Ω\𝐸2 = {𝐾𝐾, 𝑍𝐾} 

b) Im zugehörigen VENN-Diagramm wird die 

Komplementmenge von 𝐸1 veranschaulicht, indem 

die kompletten Flächen, in denen sich 𝐸1 nicht 

befindet, farblich gekennzeichnet werden.  

Markiere die Flächen, die die Komplementmenge 

𝐸1
̅̅ ̅ = {𝑍𝐾, 𝑍𝑍} darstellen in Bild 2 farblich. 

 

 

Nun treffen sich alle Experten! Gehe zu Gruppe D! 

Vergleicht Aufgabe 1b) und erarbeitet gemeinsam Aufgabe 2.  

Aufgabe 2: Gegeben sind bei unserem Problem die Elemente Sonne (S), Wolke (W),  

Vogel (V), Kaktus (K), Tiere (T) und Haus (S) mit Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}. Bestimmt 𝐸1
̅̅ ̅ = Ω\𝐸1. 

Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}             𝐸1 = {𝑆, 𝐾, 𝑇} 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppe: D 

Nummer: 

AB: Das Komplement (Gegenereignis) 

Zeit: 

5min 

Zeit:  

5 min 

 

𝐸1
̅̅ ̅ =  

Bild 1: Baumdiagramm 

zweimaliger Münzwurf 

Bild 2: VENN-Diagramm 

 

 D 
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Aufgabe 2:  

Ihr seid jetzt alle Experten in einem Gebiet. Triff dich nun mit allen 

Personen, die die gleiche Nummer haben wie du. Erkläre dein Expertengebiet und fülle die 

Tabelle gemeinsam mit den anderen der Gruppe aus.  

 

 

 

 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Schnittmenge von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑊, 𝑇}; 𝐸2 = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐻}; 
 
Schnittmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Vereinigung von 𝐸1 
und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻};  𝐸1 = {𝑊, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Vereinigungsmenge:  
 

 Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Die Differenzmenge 
von 𝐸1 und 𝐸2 
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸2 = {𝑊, 𝑉, 𝑇, 𝐻}; 
 
Differenzmenge:  
 

Infos dazu bei  Schreibweise Sprich VENN-Diagramm 

 
Das Komplement von 
𝐸1  
 

   

Beispiel: Ω = {𝑆, 𝑊, 𝑉, 𝐾, 𝑇, 𝐻}; 𝐸1 = {𝑆, 𝐾, 𝑇};  
 
Komplement:  
 

Gruppe: D 

Nummer: Zeit: 

10 min 

 D 
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Erstellt eine Präsentation mit der ihr Carl Friedrich deutlich macht, wie die Bildchen 

mathematisch korrekt verknüpft werden können. Gegeben sind bei unserem Problem die 

Elemente Sonne (S), Wolke (W), Vogel (V), Kaktus (K), Tiere (T) und Haus (H). 

 

 

 

 

 

 

 

𝐴 =           𝐶 =  

𝐵 =            𝐷 = 

Verknüpfung:          Verknüpfung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

𝐸 =           Ω =  

𝐹 =            𝐺 = 

Verknüpfung:          Verknüpfung: 

 

 

A B C D 

Präsentation 

E F Ω G 
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Herausforderung: Findet zu den folgenden Bildern noch weitere Verknüpfungen, um Carl 

Friedrich mit weiteren eigenen Beispielen zu unterstützen. 

       A          B          C          D 

 

 

 

       E          F          G         Ω 

 

 

 

       H          I          J          K    
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